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Wie die Relativitätstheorie das Weltbild verändert 


Keine Angst vor der Relativitätstheoriel Wenn man nicht den Ehrgeiz 
hat, sie unbedingt in der Sprache der Mathematik lesen zu wollen, 
kann man sie auch als Laie sehr wohl verstehen. Schwieriger ist es, sie 
in allen Punkten zu begreifen, wie man auch die Ewigkeit und die 
Unendlichkeit nicht begreifen kann. 

Woltersdorf schildert die Relativitätstheorie wie ein Abenteuer. Seine 
Vorträge über diese Thema waren bei kulturellen Veranstaltern und bei 
Volkshochschulen viel gefragt und stets gut besucht. 

In einer fiktiven Reise mit einem lichtschnellen Raumschiff durch das 
Weltall wird dem mitreisenden Leser praktisch vorgeführt und auch 
erklärt, wie und warum der Raum und die Zeit schrumpfen, immer kür- 
zer und immer langsamer werden bis zum raumlosen Stillstand. Er 
erfährt, unter welchen Bedingungen 2+2 nicht mehr =4 sondern nur 
=2,75 werden, wie die hochbeschleunigte Masse immer schwerer und 
zugleich kleiner wird, bis sie - in einem schwarzen Loch - sich völlig 
aus dem Himmelsverkehr zurückzieht bzw. sich wieder in jenen Aggre- 
gatszustand verwandelt, aus dem sie in Wirklichkeit zusammengesetzt 
ist: in Gravitation. Der mitreisende Leser erlebt, wie es kommt, daß 
man in hundert Jahren nur um ein Jahr älter wird und welche wunder- 
same Welt sich auftut, wenn das Raumschiff einmal Lichtgeschwindig- 
keit erreicht. 

Hier, an der Grenze der Physik nämlich, begegnen wir einem Medium, 
das es in der Naturwissenschaft gar nicht gibt, dem Geist, für den es 
weder Raum noch Zeit, noch etwas Unmögliches gibt. Dabei erfahren 
wir, daß ja unser Beobachten, unser Erleben, unsere Erfahrungen und 
unser Wissen primär eine geistige Natur haben und wir erleben, wie 
wir in der Unendlichkeit des Weltalls einem unbeobachteten Chaos 
ausgesetzt sind, das wir erst mit Hilfe eines ordnenden Gedankens - 
hier mit dem Raum-Zeit-Kontinuum - begreifbar machen müssen. 
Schon in der biblischen Schöpfungsgeschichte steht, da am Anfang 
das Wort, der Gedanke, der uns die Welt erlebbar machte, war.Diese 
Erkenntnisse stehen in einem völligen Gegensatz zu unserem wissen- 
schaftlichen und gesellschaftlichen Materialismus. 
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